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Schluss mit der reinen Verualtung
PRAXIS. Unzählige Excel-Listen beherrschten früher den Arbeitsalltag. Heute
sorgt eine Web-Applikation bei der Kellner Telecom für reibungslose Abläufe.

Von Volker lahn und Hubert Ketterer

ommunikation und Innovation
gehören zum Alltag der Kellner
Telecom, die seit 50 Jahren in
allen Bereichen der Telekom-

munikation tätig ist. Mit 200 Mitarbei-
tern in fünf Standorten
ist das Unternehmen in
Deutschland und in der
Schweiz vertreten. Mit
Unterstützung der Unter-
nehmensberater der Bite
GmbH beabsichtigte der
Telekom m u n ikat ionsan-
bieter 2008 eine Weiterent-
wicklung des OM-Systems
mit folgenden Zielset-
zungen: Implementierung
eines Hilfsmittels zur ef-
fektiveren Umsetzung und
Einhaltung gesetzlicher
Forderungen, Integration
eines Bi ldungs-Contro l -
lings sowie Einftihrung
der Balanced Scorecard im
Personalbereich.

0ie Verbesselungspotenziale
Da sich diese Zielsetzungen ausnahms-
los auf den Personalbereich der Kellner
Telecom bezogen, wurde das Personal-
wesen zur Aufnahme des Status quo ei-
ner Prozess- und Prozesskostenanalyse
unterzogen. In deren Verlauf zeichneten
sich Verbesserungspotenziale in den
Workflows ab, die auf die größtenteils

,,manuelle" Datenhaltung im Personal-
wesen zurückgeführt werden konnten.
Unzählige Listen und Excel-Files, die es
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regelmäßig zu pflegen und aktualisie-
ren galt, beherrschten bislang den Ar-
beitsalltag.

Es zeichnete sich schnell ab, dass eine
Software.Lösung in diesem Punkt Abhil-
fe schaffen würde. Allerdings erschwerte
die dezentrale 0rganisationsstruktur

Erschwerend kam hinzu, dass die Mit-
arbeiter einer,,neuen" Software-Lösung
eher skeptisch und unsicher gegenüber-
standen. Die Scheu der Il i tarbeiter konn-
te jedoch vonseiten der Geschäftsführung
durch motivierende Gespräche sowie mit
der Zusicheruns von anwenderfreund-

lichen und ressourcen-
g schonenden Schulungen
j  vor  Inbetr iebnahme

I genommen werden. Ge-
ö meinsam entschlossen

sich die Verantwortlichen
beider Unternehmen, aus
der vorhandenen Ver-
wal tungs-Sof tware e ine
Web-Applikation für ein
umfassendes Personalma-
nagement zu entwickeln,
die alle benötigten Funk-
tionalitäten integrieren
sollte.

Die neuen
Iunktionalitäten
Für einen Telekommuni-
kationsdienstleister ist
es obligatorisch, die Mit-

arbeiter in regelmäßigen Abständen Un-
terweisungen zu unterziehen. Deshalb
wurde zunächst eine Funktion zu den
gesetzlich geforderten Unterweisungen
und Untersuchungen in die Web-Appli-
kation implementiert. Zusätzlich hat der
Anbieter eine Erinnerungsfunktion ein-
gebaut, die ein mögliches Vergessen von
Unterweisungen oder anstehenden Füh-
rerscheinkontrollen ausschließt. Fällige
Termine werden nun über die Web-Ap-
plikation aufgezeigt, wodurch die Perso-

Nicht nul die Baustellen, sondern auch das Pelsonalwesen der Kellnel Telecom
Gtuppe sind jeht auf dem neuesten Stand der Technik.

der Kellner Telecom mit fünf Standor-
ten, mehreren Geschäftsbereichen sowie
standortübergreifenden Abteilungen den
Auswahlprozess. Im Hinblick auf die de
zentrale Struktur hätte die Bite GmbH, die
sich neben der Unternehmensberatung
auf die Entwicklung von Web-Applikati-
onen spezialisiert hat, mit einer Perso-
nalverwaltungs-Software dienen können
- jedoch beinhaltete diese Web-Applika-
tion wenige Funktionalitäten hinsichtlich
der fokussierten Zielsetzuneen.



nalabteilung s0fort reagieren und die
Mitarbeiter informieren kann.

Weitaus anspruchsvoller erwies
sich die Umsetzung eines Bildungs-
Contro l l ings in  d ie bestehenden
Strukturen, denn der avisierte
Workflorv ist komplex. So sollte das
Bildungs-Controll ing nicht nur ein
Kosten-Controll ing und die Rück-
kehrbewertungen der Mitarbeiter
beinhalten, sondern - konform
zu den Forderungen der IS0 9001
- zusätzlich auch Umsetzungsbe-
wertungen durch die Vorgesetzten.
Die Software-Entwickler mussten
folglich eine Lösung finden, die eine
Automatisierung dieser Tätigkeiten
ermöglichte. Die Personalabteilung,
die bislang beide Arten der Bewer-
tungen einfordern und zusätzlich
Auswertungen generieren musste,
sollte von diesen Routinetätiekeiten
entlastet werden.

Da das Software-Tool bereits mit
einer Erinnerungsfunktion ftir die
gesetzlichen Forderungen ausgestat-
tet wurde, lag es nahe, ausstehende
Bewertungen ebenfalls zu integrieren.
Zur Steigerung der Flexibilität gibt
es im Tool nun vorgegebene Bewer-
tungsfragen sowie die Möglichkeit,
individuelle Fragen zu definieren.
Beide Bewertungsarten wurden mit
eindeutigen Bewertungsskalen hin-
terlegt, die eine einheitliche Auswer-
tung zulassen. Mit der Erfassung der
Schulungskosten in Kombination mit
den Bewertungen fiir diese Schulung
kann jetzt neben dem Kosten- auch ein
Nutzen-Controlling realisiert werden.

Für die Weiterentwicklung des
Oualitätsmanagementsystems hatte
das Unternehmen als Zielsetzung
die grundlegende Erweiterung des
Kennzahlensystems um Personal-
aspekte festgelegt. Bislang hatte
keine systematische Erfassung oder
Auswertung von personalbezogenen
Kennzahlen stattgefunden, wodurch
ein Workshop zur Identifikation ge-
eisneter Personalkennzahlen für

die Kellner Telecom unabdingbar
war. In diesem Workshop legte das
Unternehmen nicht nur Personal-
kennzahlen fest, sondern ordnete sie
gleich den Perspektiven der Balan-
ced Scorecard zu: Kennzahlen wie

,,Altersdemografie" oder,,Betriebs-
zugehörigkeit" fielen etwa unter die
Mitarbeiterperspektive,,,Schulungs-
tage" unter die Kundenperspektive.
Kennzahlen wie,,Schulungskosten"
und ..Überstunden" wurden in die
Finanzperspektive eingeteilt,,,Rest-
urlaub" in die Prozessperspektive.

Nachdem die Inhalte der Human-
Resources BSC vorlagen, erarbeiteten
das Unternehmen und die Beratung
die Anforderungen an die Software-Lö-
sung und gliederten sie anschließend
in das System ein. Auswertungen er-
folgen nun - sowohl nummerisch, als
auch grafisch - vollständig automati-
siert. Ferner können die Kennzahlen
bis auf Kostenstellenebene ad hoc
heruntergebrochen werden.

Paralleler Iugriff ist möglich
Durch die Einführung der neuen
Web-Applikation konnte die Kellner
Telecom zum einen ihr Oualitätsma-
nagementsystem erfolgreich weiter-
entwickeln. Zum anderen erzielte
das Unternehmen eine Effektivitäts-
steigerung in den Personalprozes-
sen. Die Möglichkeit des parallelen
Zugriffs durch mehrere Mitarbeiter
gleichzeitig sowie der standortüber-
greifende Einsatz eliminieren die un-
nötig hohen Such- und Pflegezeiten
aus der Vergangenheit. I

Volker Jahn
ist kaufmönnischer
[eiter der Kellner
Telecom.
Hubert Ketterer

ist Geschäftsführer
der Bite GmbH.
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I Motivierte Mitarbeiter

I Gezielte Kostenreduzierung

I Kundenorientierung

I Effizienter M itarbeitereinsatz
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